
 

Glasgow. Margo Dunlop, Ärztin, Mittelschicht, schwanger, in der Krise. Nach 
dem Tod ihrer Adoptivmutter forscht sie nach ihrer leiblichen: Susan, süchtig, 
 Prostituierte, mit 19 ermordet. Über Tante Nikki wird Margo bekannt mit der realen 
Unterwelt von Frauen, die keiner sieht, und mit sehr üblen Kerlen.

Kent. Der „Donnerstagsmordclub“ legt sich im 2. Band der british amüsanten, komö
diantischaufgedrehtenWeltbestseller-KonfektionmitderNewYorkerMafiaan.Ein
GeheimdienstlerundEx-EhemannvonClubchefinElizabethhatsichimSenioren-
heimversteckt.MitgeklautenDiamanten.VieleMorde,aberEndegut,alles…

Edinburgh.ChefSkelfistverbrannt,jetztübernehmenWitwe,TochterundEnkelin
dasBestattungsunternehmensamtPrivatdetektei.IhreFälle:primärFolgentoxischer
Männlichkeit schottischer Ausprägung. Im Original „A Dark Matter“: einfühlsam 
konstruiertesGeflecht,BeginneinerSerie,aufdiewirgespanntseinkönnen.

„Ilmarsh“, englische Ostküste. 16 Pferdeköpfe liegen verbuddelt im Kreis. Und durch 
ein Stonehenge von Verbrechen an Seelen, Körpern und Tieren tapsen die beiden 
Ermittler,derabgehalfterteCopAlecunddieTierforensikerinCooper,imdahin-
siechendenLandzwischenMarschundweichenderZivilisation.Extraklasse.

GroßstadtinKanada.Dienamenlose,herzlichambisexuelleIch-Erzählerinwar
 Sozialarbeiterin. Gefeuert und ohne Geld setzt sie Unverfrorenheit, soziale Kompe
tenzundKontakteein,umdieMördereinerjungenProstituiertenzuschnappen.
Witzig geschriebene und übersetzte frohe Jagd auf Betrüger, Mörder und Vorurteile.

Islamabad,Karatschi,Paris.„DeafLeopard“istderCodefürdenMaulwurf,den
Indiens Geheimdienst in der Regierung Pakistans installiert hat. Den soll Samir Ali 
Khan, Sicherheitsberater des Präsidenten, schnappen. Statt Frieden zwischen den 
Atommächten: Machtspiele. Bezahlt von den Anständigen und den Liebsten. 
 
Nordsee zwischen Niederlanden und Deutschland. Auf einer Sandbank liegt die 
Leiche von Klaus, strömungstechnisch undenkbar. Mit Freund Peter wollte er 
den„Everest“derExtremwattwanderer,dieQuerungnachBorkum,machen.
AtmosphärischstarkerMordfallfürKommissarCupido.Wundersam.

Dublin. Drei Brüder Drumm sind bei der Beerdigung, einer davon im Sarg. Statt 
„Wer war’s?“ ist die Frage: „Wer wird das Opfer sein?“ Drei Brüder – drei Ich 
ErzählerbeklagenihrLeiduntereinertoxischenFamilienkonstellation,eineMixtur
ausNarzissmus,GierundKampfumAnerkennung.DaistMordfastdieErlösung.

Norditalien. Nichts ändert sich an den Verhältnissen im Dorf: „Immer kommt ein 
neuer Winter.“ Bruno ist aus der Stadt und wird den Winter nicht erleben. Gemobbt, 
tot: ein fremder Immobilienmann, verheiratet mit Tochter aus alteingesessener 
 Familie. Autopsie der Unkultur des Schweigens in SciasciaTradition.

Wien. Schriftsteller Mola erleidet das Medienschicksal, wenn Spiel und Realität nicht 
unterschieden werden. Von ihm nicht, denn er fühlt wie ein Serienkiller, nachdem 
er im Film einen solchen gespielt hat; von der Umwelt nicht, zeigt doch ein Überwa
chungsfotoMolanaheeinerermordetenSexarbeiterin.Allesisthinterihmher.Subtil.
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  Aus dem Niederländischen von    

 AndreasEcke 
 Mareverlag,263Seiten,20Euro

8 (7)  Liz Nugent: Kleine Grausamkeiten
 AusdemEnglischenvon 
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